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Finanziell ist das Auslandsschulwesen deutlich unattraktiver geworden als früher, "dank"
Joschka Fischer. Wurden AuslandsKuK früher als "BausparlehrerInnen" verspottet, so stimmt
das nicht mehr wirklich. Zudem ist die Arbeitsbelastung im Auslandsschuldienst in den letzten
Jahren deutlich gestiegen.
Bundesprogrammlehrkräfte (BPLKs) sind nicht verbeamtet, haben keinen Arbeitsvertrag mit der
deutschen Behörde und erhalten keinerlei Sozialleistungen. Ein etwas fragwürdiges Konstrukt
und in Zeiten der Lehrerknappheit nicht schlau.
Auslandsdienstlehrkräfte (ADLKs) und Landesprogrammlehrkräfte (LPLKs) verdienen etwa
genauso viel wie Beamten hier. Lohnt nicht wirklich.
Lukrativ wird es erst mit Führungsverantwortung. Aber da muss man erst mal hinkomnen.
Wirklich mehr Geld geht ansonsten nur über Risikozulage. Deutsche Schule Kabul oder
Bagdad... es gibt sogar Leute, die sich dafür finden...
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